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„KIRSTEN WORMS ERMÖGLICHTE VIELEN MENSCHEN, 
UNSERE SCHLÖSSER UND GÄRTEN IN ALL IHREN 
FACETTEN ZU ENTDECKEN“ 

Minister Gremmels zum Tod der Direktorin der Staatlichen Schlösser und Gärten 
Hessen  

Wiesbaden. Mit großer Trauer und Betroffenheit haben Timon Gremmels, Hessischer 

Minister für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur, sowie die Staatlichen 

Schlösser und Gärten (SG) auf den Tod von Kirsten Worms reagiert. Worms hatte von 

2018 bis 2026 die Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen geleitet. Sie starb am 

11. Mai 2026 im Alter von 63 Jahren nach schwerer Krankheit. 

 

Kunst- und Kulturminister Timon Gremmels: „Kirsten Worms’ Tod macht mich tief 

betroffen. Ich habe sie als hochkompetente, sympathische und anpackende Leiterin 

kennen- und schätzen gelernt. Kirsten Worms lagen die Menschen und 

Liegenschaften, für die sie verantwortlich war, sehr am Herzen. Als Direktorin der 

Schlösser und Gärten Hessen hat sie den Umgang mit unseren historischen Anlagen 

immer wieder an neue Herausforderungen angepasst: Dazu zählen die Auswirkungen 

des Klimawandels, neue Formen der Nutzung, aber auch die Digitalisierung. Kirsten 

Worms förderte die wissenschaftliche Erforschung der Denkmäler durch Hochschul-

Kooperationen. Besonders wichtig war ihr die Vermittlungsarbeit: Digitale Formate, die 



 

während der Corona-Pandemie Zugang zu den Kulturschätzen ermöglichten, baute 

sie auch danach weiter aus. So ermöglichte sie vielen Menschen, unsere Schlösser und 

Gärten in allen ihren Facetten zu entdecken. Meine Gedanken sind bei ihrer Familie 

und allen, die ihr nahestanden.“ 

 

Als Direktorin der Hessischen Schlösserverwaltung verantwortete Kirsten Worms eine 

der bedeutendsten kulturellen Institutionen des Landes. Ihr Einsatz galt der politischen 

und gesellschaftlichen Sichtbarkeit des hessischen Kulturerbes. Ihr Wirken war von der 

Überzeugung getragen, dass dieses nicht allein zu bewahren, sondern immer wieder 

neu zu erschließen und lebendig zu vermitteln ist. Mit Weitblick modernisierte sie die 

Schlösserverwaltung und richtete sie konsequent auf die Herausforderungen der 

Gegenwart und Zukunft aus.  

 

Volker Gilbert, stellvertretender Direktor der SG: „Kirsten Worms war eine 

Führungspersönlichkeit mit großer Tatkraft, klarem Werteverständnis und aufrichtiger 

Zugewandtheit. Uns Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter würdigte sie als Gesicht und 

Rückgrat der Schlösserverwaltung. Wir verlieren mit ihr eine geschätzte Vorgesetzte, 

die sich stets für die gesellschaftliche Relevanz unserer Arbeit einsetzte.“ 

 

Kirsten Worms wurde 1962 in Bremerhaven geboren und studierte 

Rechtswissenschaften in Heidelberg und Lausanne sowie einige Semester 

Kunstwissenschaft in Berlin. Sie arbeitete unter anderem im Thüringer 

Kunstministerium sowie an der Goethe-Universität Frankfurt, bevor sie die Leitung des 

Kulturbaureferats im damaligen Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst 



 

übernahm. Von dort wechselte sie 2018 zu den Staatlichen Schlössern und Gärten 

Hessen.  
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